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900 Waisenkinderim Ronacherund im ZirkusRenz .
Die Direktionen des Ronacher und des Zirkus Renz haben900

WiemerWaisenkinder,die in städtischenFürsorgeanstaltenuntergebrachtsind ,
zumunentgeltlichen Besuch von Nachmittagsvorstellungen eingeladen .Gestern ,
Montag ,besuchten auf Grundder Einladungje 150 WaisenkinderdieNachmittags¬
vorstellungender beidenVarietees .ZudenVorstellungenerschienauchder
Leiter des städtischen Wohlfahrtsreferates ,amtsführenderStadtrat Honay ,der
vondenKindernherzlichst begrüsst wurde .Heute ,Dienstag ,undmorgen,Mittwoch ,
werden wieder je 150 Wiener Waisenkinder die Nachmittagsvorstellungen des
RonacherunddesZirkusRenzbesuchen.

Sitzung des städtischen Unternehmungsausschusses.
Der städtische Unternehmungsausschuss hielt heuteeine

Sitzung ab ,in der Direktor Ingenieur Menzel über die Tariferhöhungen be¬

richtete .Die Vorlagen wurdenzumBeschluss erhoben ;sie gelangen amDonnerstag
imWienerStadtsenatzur BeratungundwerdensodannamFreitagdemGemeinde¬
rat zur Beschlussfassungvorgelegt .

Kürzungder städtischenStipendienbeträge .
Die Gemeinde Wien hat im Jahre 1926 die Stirendienbeträge für

Hoch- undMittelschülererhöht . Essind damalsje 1o0StipendienfürHoch- und
Mittelschülerverliehenworden ;die Beträgesindfür dieHochschülerstipendien
mit 120Schilling ,für die Mittelschülerstipendien mit 300Schillingfestge¬
setzt worden .Mit Rücksicht auf die starke Verminderung der Einnahmender
GemeindeWienhat der Magistrat demGemeinderatsauszchuss für Wohlfahrtswe¬
sen den Antragunterbreitet ,diese Stipendienwiederauf die im Jahre1926
bestandenen Ansätze zurückzuführen .Dieser Antrag ist vom zuständigen Gemein¬
deratsausschuss beschlossen worden . Esgelangen nunmehrim Oktober 100Sti¬
pendienfür Hochschülerzu je 300Schilling und100Stipendien fürMittel¬
schüler zu je 180 Schilling zur Verleihung .Durch diese Herabsetzung der An¬

sätze der Stipendien ist im Interesse der studierenden Jugend eine Verin¬
gerungder Zahlder Stipendienvermiedenworden .DerAntragwirdamFreitag
denWienerGemeinderatbeschäftigen .

RadiovorträgeüberdonKindorgartent
Unter dem Titel „ DerKindergarten ein wichtiger Erzichungs¬

faktor der Jetztzeit "wirddemnächsteine VortragreiheimRadiodurchgeführt .
Professor Dr .FranzHamburgerspricht über die körperliche Entwicklungdes
Kleinkindes und über den Einfluss des Kindergartens auf diese ,Ministerialrat
Dr .LudwigBattista über den pädagogischen Wert des Kindergartens ,Kindergar¬
teninspcktorin Anna Arbeiter über die Erzichungstätigkeit imKindergarten

undFrauProfessorOttilie Mayerüber die PersönlichkeitderKindergärtnerin.
Diese Vorträge finden im Radio in der Jugendstunde statt .Der erste Vortrag

wirdmorgen,Mittwoch,um16Uhr40abgehalten.
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